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weStfäliSCHe forSCHUngen

Zeitschrift des LWL-Instituts für westfälische Regional-
geschichte. 
Hrsg. v. Thomas Küster und Malte Thießen. 
Themenschwerpunkt: Das Finanz- und Bankwesen  
in Westfalen vom 18. Bis 20. Jahrhundert.  
Hrsg. von Harald Wixforth.  
LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte,  
Karlstraße 33, 48147 Münster
Internet: www.lwl-regionalgeschichte.de 

67. bd./2017

b. frey:
„… an gesandten linnen …“ – 
einblicke in ein bielefelder Kontokorrentbuch aus den Jahren  
1768 bis 1776.

w. reininghaus:
Privatbanken in vor- und frühindustrieller Zeit:
das beispiel des bankhauses lindenkampf & olfers in münster  
(1780-1888).

H. wixforth:
Agrarfinanzierung im wandel – 
die diskussion über die Agrarfinanzierung in westfalen  
in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts.

d. Krause:
der barmer bank-Verein Hinsberg, fischer & Comp. – 
eine westdeutsche regionalbank (1867-1932).

e.-m. roelevink/d. Ziegeler:
„bankenmacht“ im ruhrbergbau – 
die disconto-Gesellschaft und die Gelsenkirchener bergwerks-AG  
1873-1904.

f. Schlütz:
kreditgenossenschaften in westfalen im 19. Jahrhundert.

C. Kaleschke:
fluch oder Segen?
das bielefelder notgeld als instrument der Krisenintervention 1917-1924.

t.-l. weber/H. wixforth:
Sparkassen in der weltwirtschaftskrise –  
das beispiel der Sparkasse detmold.

e. illner/m. wilde:
eduard von der Heydt – 
bankier und Kunstsammler in einer schwierigen Zeit. 

r. Ahrens:
westfälisches Sozialkapital und nS-karriere – 
Aufstieg und fall des bankiers Karl rasche.

H. wixforth:
die kreditwirtschaft in bielefeld während des nationalsozialismus.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

K.-P. ellerbrock:
konsumentenkredit und „Soziale marktwirtschaft“:
Zum wandel des Sparkassenbildes und des geschäftspolitischen denkens  
in der Sparkassenorganisation – das beispiel der Stadtsparkasse witten.

d. Sobanski:
genossenschaftsbanken im Umbruch – 
der Konzentrationsprozess westfälischer Kreditgenossenschaften  
in den 1960er und 1970er Jahren.

o. Schmidt-rutsch:
Jugendfürsorge auf See.
die ‚westfälischen Provinzial-Ausbildungsschiffe‘ in emden.

e. Schinkel:
„monopol“ – 
der staatliche Schleppbetrieb auf den westdeutschen Kanälen.

w. reininghaus/t. Kaling:
die kartierung von industriestandorten seit dem 18. Jahrhundert – 
das beispiel menden im Historischen Atlas westfälischer Städte.  
Historische wirtschaftskarten in westfalen seit 1804.

P. Koch:
Zwangsarbeitende kriegsgefangene in westfälischen Arbeitslagern 
und Außenkommandos im ersten weltkrieg – 
forschungsansätze und thesen.

S. thieme:
Vorbildhafte Verstorbene?
die rolle der „deutschen Jugend“ innerhalb des nationalsozialistischen  
märtyrerkults im ruhrgebiet.

f. rohloff:
europaorganisationen im münsterland in der nachkriegszeit.

H. Kürten:
„gastarbeiterinnen im wilden Streik“.
Zur wahrnehmung von Arbeit, migration und Geschlecht im mediendiskurs 
der bundesrepublik am beispiel der rheinischen und westfälischen  
metallindustrie.

K. ditt:
michael Prinz (1952-2016) – 
bielefelder Sozialgeschichte in der weiterentwicklung.
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A. weichselgärtner:
„migration“ – kulturtransfer – erinnerungskultur“, 
Jahrestagung des brauweiler Kreises für landes- und Zeitgeschichte e. v. 
am 9. und 10. märz 2017 im landesarchiv nrw, Abt. rheinland (duisburg).

A. merschjohann:
„briten in westfalen. begegnungen – beziehungen – geschichte“,
Paderborn 9.-11. märz 2017.

Jahresberichte 2016

K. nolte:
lwl-institut für regionalgeschichte.

b. beyer/A. Kohlhöfer:
Historische kommission für westfalen.

v. brieske:
Altertumskommission für westfalen.

C. Cantauw:
Volkskundliche kommission für westfalen.

r. Grothues:
geographische kommission für westfalen.

m. denkler:
kommission für mundart- und namenforschung westfalens.

w. Gödden:
lwl-literaturkommission für westfalen.

*
Zeitschriftenschau.
*
buchbesprechungen.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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JAHrbUCH fÜr weStfäliSCHe  
kirCHengeSCHiCHte

Hrsg. von Christian Peters u. a.  
Verein für Westfälische Kirchengeschichte e. V., 
Altstädter Kirchplatz 5, 33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 594-164
E-Mail: info@vwkg.de
Internet: http://www.vwkg.de

113. bd./2017 

J. Kampmann:
die Umgestaltung des kirchlichen lebens in Herford, im bereich 
des bistums minden und in der grafschaft ravensberg im Zuge  
der reformation.

C. Peters:
warum entgleiste die reformation in münster?
der weg des bernhard rothmann.

S. Arend:
bentheim-tecklenburg im Spannungsfeld reformierter  
bekenntnisbildung.

C. Peters:
neues aus Soest.
die „Strenae“ (1623) des Johannes Schwartz (1565-1632) und  
die Soester kirchenordnung von 1628.

C. von bodelschwingh:
Anton gottfried Schlichthaber (1699-1758).
ein westfälischer Pfarrer, Historiker, Publizist und Aufklärer.

H. Seehase:
die evangelischen reichsgrafen bentheim – lingen – tecklenburg 
und ihre angegliederten Herrschaftsgebiete nach 1803 respektive 
1814/1815 – eine territoriale staatsrechtliche und konfessionelle 
Annäherung.

w. diekmann:
der lutherischen Sache dienen.
theodor braun und die rettung der welt.

U. Sattler:
Zur geschichte der westfälischen diakonissenanstalt Sarepta 
während der Zeit des nationalsozialismus.

w. Gröne:
Jahrestagung 2016 in bad bentheim.

w. Günther:
„dreifachjubiläum im kirchenkreis recklinghausen“.
500 Jahre reformation, 200 Jahre Preußische Union, 110 Jahre  
evangelischer Kirchenkreis recklinghausen. ein tagungsbericht.

*
buchbesprechungen.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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weStfAlenSPiegel

Kultur. Geschichten.  
Land und Leute.  
Ardey-Verlag, An den Speichern 6, 48157 Münster  
Tel.: 0251 41320
Internet: www.westfalenspiegel.de

1/2018

m. vaupel:
Heureka! – erfindungen, die die welt veränderten.

m. von braunschweig:
Chemiepark marl.
die Stadt in der Stadt.

l. Haas:
Chemie-nobelpreisträger Joachim frank.
Scharfer blick in die Unschärfen der welt.

r. doblies:
„der böse expressionismus“.
werke voller Sprengkraft.

r. Stiftel:
August wilhelm dressler (1886-1979).
Zeitgemäßer Chronist.

S. Keim:
der dachs, der wald und der kohlenpott.
wie ein kleines Jugendtheater in Herne sich international einen namen 
gemacht hat.

S. Keim:
ruhrfestspiele.
Abschied mit thema „Heimat“.

w. Gödden:
Heinrich böll.
„wir schrieben vom krieg und den trümmern“.
der literaturnobelpreisträger, dessen Geburtstag sich im dezember zum 
100. mal jährte, pflegte vielfältige Kontakte zu westfalen.

J. bröker: 
„die lage in den grundschulen ist dramatisch“.
der lehrermangel hat auch westfalen erreicht.

m. Zehren:
Vom kommen und gehen.
waschbär statt mammut.

w. Gödden:
der Sound des ruhrgebiets.
einzigartige Sammlung voller raritäten und Kostbarkeiten im evinger 
Schloss.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

r. doblies:
Sophie Crüwell.
diva aus bielefeld

K. niederhöfer:
der erste westfale war ein Afrikaner.

b. berke:
mumien und moorleichen.
Hammer museum gewährt einen blick ins reich der toten.

2/2018

m. f. Kühlem:
60 Jahre fidena.
lieber radikal als gefällig.

K. Sluka:
faszination figurentheater.
Grenzenlos beliebt. 

H. wiese:
„Avenue Q“.
freche Klappe.

A. von braunschweig:
bodo Schulte.
Puppenspiel mit bauernschläue.

r. doblies:
Herr grün und der märzhase.
figurenbauer norman Schneider zählt zu den erfolgreichsten seiner Zunft.

r. doblies:
knicken, biegen, knautschen.
marta Herford erkundet das origami-Prinzip in der Kunst.

w. morisse:
Sitzen, thronen, liegen.
Kunstmuseum Ahlen zeigt ausgesuchte raritäten.

b. berke:
Überraschunscoup im „U“.
nach „Pink floyd“ kommt Jonathan meese als „Kurator“.

m. Schröder:
Sina kloke.
raus aus dem elfenbeinturm.
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S. Kaim: 
„träum weiter!“
Außenseiter gibt es nicht.

w. Gödden:
Zum karl-marx-Jahr.
Unter westfälischen demokraten.

w. Gödden:
Helge timmerberg.
ewig on the road.

A. Kiehl:
finanzwirtschaft.
banken machen mobil.

m. von braunschweig:
marken aus westfalen.
bäder zum wohlfühlen.

J. bröker:
burg Vischering.
tablet-tour ins mittelalter.

v. Jakob:
ein deutsch-jüdischer Patriot.
das abenteuerliche leben des leo baer.

S. werding:
katholikentag.
Alles vergessen und verziehen.

K. niederhöfer:
westfalens erste revolution.

*
erster Heimatkongress in münster.
identität vor ort stärken.

A. linke:
katrin ingenloh.
viel komisches talent.

S. Keim:
günter Alt.
ein echter Hingucker. 

b. berke:
„Schicht im Schacht“.
Abschied von einer ära.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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indUStrie-kUltUr 

Denkmalpflege, Landschaft, Sozial-, Umwelt-  
und Technikgeschichte.  
Hrsg.: Landschaftsverband Rheinland/ 
LVR-Industriemuseum und  
Landschaftsverband Westfalen-Lippe/
LWL-Industriemuseum.
Klartext Verlag, Friedrichstr. 34-38, 45128 Essen 
Tel.: 0201 804-8240
E-Mail: redaktion@industriekultur.de
Internet: www.industriekultur.de 

4/2017

S. Sensen/J. Putsch:
eisengewerbe und –industrie im Siegerland, Sauerland  
und bergischen land.

m. Krause:
lebendige bergbaugeschichte – 
Schaubergwerke und Ausstellungen.

w. Hänisch:
das felsenmeer bei Hemer –
ein einzigartiger ort der bergbaugeschichte.

S. Sensen:
Vom erz zum eisen – 
die luisenhütte wocklum.

m. löcken:
die wendener Hütte – 
markstein der gewerblichen entwicklung in Südwestfalen.

e. Krenzer:
Schmieden am authentischen ort – 
der Krenzer Hammer im ennepetal.

m. Krause:
werkzeuge für die landwirtschaft – 
der freudenthaler Sensenhammer.

G. Schäfer:
ein „fabrikendorf“ – 
die Historische fabrikanlage maste-barendorf.

U. morgenroth:
Alles für die Sicherheit –
das deutsche Schloss- und beschlägemuseum.

S. Sensen:
immer auf draht –
das deutsche drahtmuseum.

w. Hauser: 
„energiewenden – wendezeiten“.
eine Ausstellung des lvr-industriemuseums in oberhausen.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

A. oehlke:
frühe kalksandsteinbauten für die textilindustrie  
im westmünsterland.

boCHUm

U. Schildberg:
Ausstellung unter tage.

HAgen

*
rheinkalk-werk wird abgerissen.

HAltern
*
ist die Schrammbergbrücke ein brückengerät?

rHeine
A. oehlke:
Ausstellung zu franz Anton eggels.

1/2018

*
industrieregion mittelhessen.

K. engels/K. Gutkowski:
das eU-Projekt „Sounds of Changes“.
wie klingt Strukturwandel? oder digitaler wandel?  
im eU-Projekt „Sounds of Changes“ dokumentieren und  
archivieren das lwl-industriemuseum und seine 
europäischen Partner Geräusche des wandels in europa.

J. flieshart/J. Golombek:
Ausstellung zum Strukturwandel.
bis zum 28. oktober 2018 zeigt das lwl-industriemuseum  
in seinem dortmunder Standort Zeche Zollern die Ausstellung  
„revier-Gestalten – von orten und menschen“.
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boCHUm

U. Schildberg:
fördergerüst Zeche Holland wird saniert.

K. Götz:
bergbauliches kulturerbe vernetzt.

U. Schildberg:
katholikentagsbahnhof neu genutzt.

U. Schildberg:
nachbarschaftszentrum in Heintzmann-gießerei.

U. Schildberg:
fassade der Vew-Verwaltung bleibt erhalten.

dortmUnd
*
deilmann-Haniel bergbaumaschinen abgeschlossen.

PAderborn
*
wesersandstein-Projekt geht online.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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grAbbe-JAHrbUCH 2017

Hrsg. im Auftrag der Grabbe-Gesellschaft  
von Lothar Ehrlich und Detlev Kopp.  
Grabbe-Gesellschaft e.V., Bruchstraße 27,  
32756 Detmold
E-Mail: info@grabbe.de
Internet: www.grabbe.de

36. Jg.

michèle raoul-davis:
Herzog von gothland.

J. Popig:
des teufels Stehaufmännchen.
bernard Sobel inszeniert Herzog Theodor von Gothland in Paris.

*
dokumentation.
Herzog Theodor von Gothland im théâtre de l’epée  
de bois Vincennes/Paris.
übersetzung der texte: Anne roehling.

K. Jauslin:
grabbe und wie er die welt sah.
Stationen eines metaphorischen lebenslaufs.

S. baumgartner:
die macht der komik – die komik der macht.
Perspektiven zu einer spannungsvollen Konstellation im vormärz.

A. roselli:
grabbes Marius und Sulla – 
ein Geschichtsdrama mit Happy End?

m. A. rose:
grabbes Aschenbrödel und Shakespeares Sommernachtstraum.
eine miszelle.

l. ehrlich:
„… durchweg eine ein-mann-Arbeit“.
Alfred bergmanns historisch-kritische Grabbe-Gesamtausgabe.

J. eberhardt:
Autographenerwerbungen für das grabbe-Archiv
der lippischen landesbibliothek seit 1990.

w. wehner:
ferdinand freiligrath und iserlohn.
traditionspflege, rezeption und vereinnahmungen.

P. Schütze:
Jahresbericht 2016/17.

d. Kopp:
in memoriam roy C. Cowen.

*
rezensionen.

i. weStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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SoeSter ZeitSCHrift

Zeitschrift des Vereins für Geschichte und Heimatpflege 
Soest. Hrsg.: Norbert Wex,  
Stadtarchiv Soest, Jakobistraße 13, 59494 Soest
E-Mail: info@geschichtsverein-soest.de
Internet: www.geschichtsverein-soest.de

129/2017

f. Heinze:
gräber im garten – 
ein archäologischer nachweis des friedhofs  
des ehemaligen Klosters St. walburgis.

A. Stützle-dobrowolska:
die kapitellplastik von St. Petri in Soest und  
ihr Verhältnis zu St. godehard in Hildesheim.

U. löer:
das motiv kirchweih (dedicatio) in mittelalterlicher buchmalerei.
Zum verhältnis von bild und text in illuminierten Choralbüchern  
des dominikanerinnenklosters Paradiese bei Soest.

C. Gampert:
Hessen, kaiserliche, geistliche und kontributionen – 
Soest im Jahr 1642.

t. Schmidt:
familien in krisenhaften Zeiten.
Armut und fürsorgeinstanzen im Soest des 18. Jahrhunderts.

K. fischer:
Zur Soest-Ansicht aus dem Zittauschen tagebuch 1812.

w. weihs:
der „weg mit kahlen bäumen“.
Zur entstehung und Provenienzgeschichte eines morgner-Gemäldes.

n. mauser/P. Sukkau:
das geheimnisvolle gleis auf dem Soester Schützenhof.

m. Gieske/K. risken:
turmhöhenbestimmung der kirche St. maria zur wiese  
(wiesenkirche) in Soest.

C. Casdorff u. a.:
neuerscheinungen – 
Anzeigen und besprechungen.

G. Kükenshöner:
Jahresbericht des Vereins für geschichte und Heimatpflege  
Soest e. V. für das Jahr 2016.

i. weStfAlen / 2. HellweG
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geSeker HeimAtblätter

Beilage zum „Patriot“ und zur Geseker Zeitung. 
Hrsg. vom Verein für Heimatkunde Geseke e.V., 
Red.: Evelyn Richter, Stadtarchiv, 
Ostmauer 2, 59590 Geseke

594/2018

r. linde:
erstarrtes mittelalter oder frühmoderner wandel?
die Stadt Geseke zwischen westfälischem frieden und  
dem ende des Alten reiches 1648-1803.

i. weStfAlen / 2. HellweG
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liPPStädter HeimAtblätter 
Beilage zum „Patriot“ und zur Geseker Zeitung. 
Hrsg. vom Zeitungsverlag Der Patriot, Hansastraße 2, 
59557 Lippstadt

4/2018

w. mues:
die kahle mark.
beschreibung einer landschaft in vergangenheit und Gegenwart.

d. olmesdahl:
bilderbogen vom Südertor (1).
wohnungen und dienstleistungen am eingang zum Stadtzentrum.

5/2018

K. luig:
die böllerkanone des Schützenvereins bad waldliesborn  
wird in kürze 100 Jahre alt.

H. J. rade:
die Heilung eines mädchens aus liesborn 1674 in delbrück.

d. olmesdahl:
bilderbogen vom Südertor (2).
wohnungen und dienstleistungen am eingang zum Stadtzentrum.

6/2018

K. luig:
die Almodt-St.-Antonius-kapelle in westenholz. 
wertvolle Kunstgegenstände aus dem Kloster liesborn.

m. Arends:
der boykottaufruf gegen jüdische geschäfte vor 85 Jahren  
als beginn des Pogroms.

7/2018

H. mendelin:
die St.-Pankratius-kirche zu Anröchte
bekommt einen neuen Hochaltar, der im Jahre 1772 aufgerichtet wurde.

m. Peters:
Junggesellen-Abschied –  
gefeiert vor über 88 Jahren auf dem Schäferkamp in westernkotten.

w. Kröger:
„wo geht’s denn hier zum waldschlösschen?“
eine nicht alltägliche begegnung.

i. weStfAlen / 2. HellweG
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Verein fÜr geSCHiCHte Und  
HeimAtPflege wiCkede (rUHr) e.V.

Information für Heimatfreunde.
Red.: Josef Kampmann,  
Kirchstraße 67 a,  
58739 Wickede (Ruhr)  
Tel.: 02377 4574

47/2017

J. Kampmann:
Jahresrückblick des Heimatvereins.

*
Veranstaltungsprogramm für das Jahr 2018.

*
Jahresrückblick auf das wanderjahr 2017.

w. Grote:
ein dorf im nationalsozialismus.
wimbern und Umgebung in den Jahren zwischen 1933 und 1945.

*
bauleistungen 1961.

J. bröer:
Pfarrer August mügge, ein obermessdiener erinnert sich.

H. Platte:
Scheda: kloster – rittergut – landwirtschaftlicher betrieb.

i. weStfAlen / 2. HellweG
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olPe in geSCHiCHte Und  
gegenwArt 

Jahrbuch des Heimatvereins für Olpe  
und Umgebung e. V. 
Schriftleitung: Josef Wermert, 
Stadtarchiv Olpe,
Franziskanerstr. 6/8, 57462 Olpe
Tel.: 02761 83-1293
E-Mail: J.Wermert@Olpe.de

 
25/2017

o. Glasmacher:
das kupferbergwerk im „kupferseifen“.

K. Klapheck:
die Seminarschule des lehrerseminars in olpe.
Annäherungen an eine unbekannte Schule und das Schülerverzeichnis des 
Schuljahres 1911/12.

H.-b. thieme:
karl Struckmann (1888-1872).
ein unbekannter olper SA-Sturmbannführer. leben zwischen Anpassung und 
verweigerung.

U. baubkus:
Aus der geschichte der UCw olpe.

*
Jubiläen und gedenktage im Jahr 2018.
nach recherchen des Stadtarchivs olpe.

A. Gandras:
die weiße flotte feierte 2017 Jubiläum.
vor 50 Jahren wurde das erste Schiff auf dem biggesee zu wasser gelassen

A. Schneider:
125 Jahre männerchor liederkranz 1892 oberveischede.
vier Generationen Kultur im landesgolddorf.

C. Hesse-Stupperich/Sabine lütticke:
300 Jahre Pfingstprozession des kirchspiels kleusheim.

t. Köster:
250 Jahre St. georgius-Schützenverein neuenkleusheim.
das Jubiläumsschützenfest 2017.

w. ohly:
Alfons Harnischmacher (1927-2016)
ein verdienstvoller olper bürger.

P. maiworm:
karl Heuel (1909-2003).
ein bürger, der sich um das dorf rüblinghausen verdient gemacht hat.

G. burghaus:
willi kirsch (1919-1996) – ein lehrer aus berufung.

i. weStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd

J. wermert:
Aus der Arbeit des Stadtarchivs olpe 2016-2017.
Stadtarchiv und museumssammlung.

J. wermert:
Stadtarchiv olpe erweitert und modernisiert.

J. wermert:
museologin und Archivarin aus leidenschaft.
regina lohmann in den ruhestand verabschiedet.

w. ohly:
Jahresbericht 2016-2017 des fördervereins Stadtmuseum olpe e. V.

G. Kemper:
ein wenig museum ist schon da!
Zum Geburtstag des Kreises 2017.

w. beckmann:
tabuwörter.
in olper mundart.

w. beckmann:
er kann kein Platt, aber nur scheinbar.
ein Sonderfall in der olper Grammatik.

J. feldner:
das rathaus und die Stadtentwicklung in olpe.

H.-b. thieme:
das geheimnis der erlösung heißt erinnerung.
errichtung eines Gedenksteins in rhonard für den 1942 ermordeten polnischen 
Zwangsarbeiter Stanislaus Komakowski.

d. Huckestein:
nachrichten aus dem Standesamt olpe 2016.

G. burghaus:
Stadtgeschichte im Überblick: das Jahr 2016.

J. wermert:
olper bibliographie 2016.

A. Stracke:
Aus dem Vereinsleben 2016/2017.

G. burghaus:
mit dem Heimatverein unterwegs 2017.
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SUnderner HeimAtblätter

Rund um Linnepe, Röhr und Sorpe.  
Hrsg.: Sunderner Heimatbund e.V.,  
Dr. Friedrich Schulte-Kramer,  
Stockumer Straße 61, 59846 Sundern  

Tel.: 02933 1341
E-Mail: f.schulte-kramer@t-online.de

25/2017

K. baulmann:
Abschied von der röhrtalbahn.

m. willer:
ein gotteshaus aus dem baukasten.

b. Schröder:
Hochwasser in Sundern.

H. Schmidt/K. Schmidt:
das gericht Stockum.
eine große bedeutung – leider verschlafen.

b. Schulte-illingheim:
eulenlöcher.
bedeutung eines in vergessenheit geratenen elements der baukultur.

m. Senger:
Paul-Hermann Schoedder.
ein sauerländischer maler – geboren vor 130 Jahren.

m. flöer:
Zum ortsnamen Sundern.

*
Heinrich lübke, enkhausen.
Zum 45. todestag von Albert H. Hoffmann.

w. neuhaus:
Zur geschichte von Schulen, lehrern und Unterricht  
im gebiet der heutigen Stadt Sundern um 1800.

G. teske:
Verkaufsakt der kurfürstlichen kornmühle.

K. friedrich:
nachruf rudolf friedrich (1922-2017).

i. weStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SÜdSAUerlAnd – HeimAtStimmen 
AUS dem kreiS olPe

Hrsg.: Kreisheimatbund Olpe e.V.,  
Westfälische Straße 75, 57462 Olpe,  
Tel.: 02761 81-542,  
Red.: Josef Wermert, Stadtarchiv Olpe,  
Franziskanerstr. 6/8, 57462 Olpe 
Tel.: 02761 831-293
E-Mail: J.Wermert@Olpe.de 
Internet: www.kreisheimatbund-olpe.de

4/2017

*
200 Jahre kreis olpe:
der Hohe-bracht-turm – wahrzeichen und „gute Stube“ des Kreises olpe.

A. Arens:
„Heimat haben – Heimat suchen – Heimat finden“.
beiträge zum fest auf burg bilstein zum Kreisjubiläum.

t. melcher:
Um- und neugestaltung der Hohen bracht.

f. rüsche:
ein denkmal für den in rhonard ermordeten Polen  
Stanislaus komakowski.
vortrag zur einweihung am 20. oktober 2017.

K. lomnitz:
Zehn Jahre nach kyrill im forstamtsbezirk kurkölnisches Sauerland.
Kritischer rückblick, vorsorge und Perspektiven.

o. Höffer:
funde und Hinweise aus dem Archiv des freiherrn  
von fürstenberg-Herdringen (teil 51).

J. wermert:
Aus Archiven und museen.
Kommunalarchiv in drolshagen, olpe und wenden neu besetzt.

J. e. behrendt/r. Kirsch-Stracke:
Jahresmitgliederversammlung des kreisheimatbundes olpe  
am 19. September 2017 in der feierhalle auf burg bilstein.

S. falk u. a.:
der wettbewerb „Heimat lebt!“ des kreisheimatbundes olpe.

r. Kirsch-Stracke/m. vormberg:
kulturlandschaft lesen und verstehen auf wanderungen  
mit historischem kartenmaterial.
einladung zur dritten offenen Heimat-werkstatt.

d. Kennemann:
„Heimat entsteht durch mitwirkung“.
25-jähriges Jubiläum des Heimatbundes Gemeinde finnentrop.

H.-w. voß:
Heimatchronik vom 1. Juli bis 30. September 2017.

i. weStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd

*
buchbesprechungen.

1/2018

A. Klein:
krieg und gefangenschaft im ersten weltkrieg.
Spurensuche zum Schicksal eines (fast) vergessenen Soldaten  
aus Altenwenden.

d. Kennemann:
Aus Archiven und museen.
wechsel im finnentroper Kommunalarchiv.

J. wermert:
Aus Archiven und museen.
Stadtarchiv olpe digital. (teil 5).

m. löcken:
AUtomobil zwischen 1900 und 1960.
Ausstellung im Südsauerlandmuseum.

K.-H. Harnischmacher:
„faustrecht“ – Carlo travaglinis vergessener zweiter 
 „roman aus dem kurkölnischen Sauerland“ (teil 1). 

H. bümmerstede:
Von künstlichen wiesen, harter Arbeit und Spuren vor der Haustüre.
ein beitrag zum „landschaft lesen lernen“ im wendener land.

J. rave:
wildtier des Jahres 2018.
die wildkatze.

r. Kirsch-Stracke:
„Heimat lebt!“
der wettbewerb für Schülerinnen, Schüler und Studierende  
zu themen im Kreis olpe geht in die dritte runde.

d. Kennemann:
Heimatbund gemeinde finnentrop als „Verein des Jahres“  
ausgezeichnet.

H.-w. voß:
Heimatchronik vom 1. oktober bis 31. dezember 2017.
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„de fitterkiSte“ 

Geschichtliches aus Winterberg und seinen Dörfern. 
Hrsg.: Heimat- und Geschichtsverein Winterberg e.V. 
Red.: Rainer Braun und Dr. Friedrich Opes
E-Mail: info@heimatverein-winterberg.de
Internet: www.heimatverein-winterberg.de

26/2017

w. Kuhne:
eine Phase von St. lambertus grönebach.
in erinnerung an martin luther.

f. opes:
eine Hochzeit im Jahr 1750.
was man alles zu einem ehepaar findet.

r. Gamm:
die bedeutung des Züschener waldes gestern und heute.
meilerwoche 2016 des Skiclubs Züschen auf dem Homberg.

e. Stahlschmidt:
entdeckte Aufzeichnungen zur nachgeschichte der kleinbahn Stein-
helle-medebach.

f. opes:
der Heimat- und geschichtsverein unterwegs.
ein bericht über die Halbtagesexkursionen des HGv 2016 und 2017.

w. vogt:
Seltene fundstücke aus schwerer Zeit.
Zeitdokumente aus Kriegs- und nachkriegszeit.

U. lange:
landwirtschaft rund um grönebach im Strukturwandel.

H. Koch:
mensch – wolf.
eine beziehung.

H. J. rade:
„Seit menschengedenken in winterberg nicht gehört!“
ein jüdisch-christliches verhältnis und seine folgen.

w. Padberg:
Hildfeld und seine kirchen.

e. Stahlschmidt:
talsperrenplanungen im bereich des winterberger  
Stadtgebietes und der nachbarregion.

w. Kick (†):
mittwoch, 4. April 1945 (invasionstag für niedersfeld).
Aus den Aufzeichnungen des wilhelm Kick.

J. Pape:
wetterbericht 2016.
Jahresbilanz 2016 in winterberg und seinen dörfern.

i. weStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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HoHenlimbUrger HeimAtblätter 
fÜr den rAUm HAgen Und  
iSerloHn.

Beiträge zur Landeskunde.  
Monatsschrift des Vereins für Orts- und Heimatkunde 
Hohenlimburg e.V.,  
Hrsg.: Hohenlimburger Heimatblätter e.V.,  
Widbert Felka,  
Im Sibb 32, 58119 Hagen-Hohenlimburg 
Tel.: 02334 2447
E-Mail: webmaster@hohenlimburger-heimatblaetter.de
Internet: www.hohenlimburg.net

3/2018   

S. findeisen:
die riesengebirgsstube Hohenlimburg im HAUS SCHleSien  
in königswinter.

e. Prüßner:
Ziegeleien am Seilersee – fast vergessen.
teil 2.

w. bleicher †:
die mittelalterliche burg auf dem oestricher burgberg, iserlohn.

*
Hohenlimburger Szenen.
von den Anfängen der innenstadtsanierung in den 1960er Jahren.

4/2018

w. felka:
gasthof Alt limburg – 
ehemals Gastwirtschaft August boecker.

P. mager:
Hohenlimburger Stadtchronik 2017, teil 2.

P. mager:
Verleihung der Verdienstmedaille des Verdienstordens  
der bundesrepublik an widbert felka.

*
Hohenlimburger Szenen.
eine momentaufnahme am rockpalast in oege.

i. weStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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der SCHlÜSSel

Blätter der Heimat für die Stadt Hemer.  
Hrsg.: Bürger- und Heimatverein e.V.,  
Schriftleitung: G. Mieders,  
Am Königsberg 19, 58675 Hemer 
Tel.: 02372 2349

1/2018

b. limper † u. A. Alef:
kriegsdienst und erlebnisse im ersten weltkrieg an der westfront. 

d. tacke u. m. rudolf:
die goldenen 25 Jahre der Sparkasse in Hemer von 1992 bis 2017.

e. voß:
kleine Heimatchronik. 4. Quartal 2017.

i. weStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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HeimAtkUndliCHe beiträge AUS 
dem kreiS Herford

Hrsg.: Kreisheimatverein Herford, 
Amtshausstraße 3, 32051 Herford
Tel.: 05221 131-460 
E-Mail: kreisheimatverein@kreis-herford.de
Internet: www.kreisheimatverein.de

103/2017

C. laue:
Als otto normalverbraucher dick und rund wurde.
die fresswelle der 1950er Jahre …

r. botzet:
Auf der waghorst residierte familie v. korff.

C. mörstedt:
kochtopf auf drei beinen.
Hf-reihe das dings: der Grapen aus der schwarzen werburg-Küche.

*
rolf botzet im ruhestand.

e. möller:
kostbare nährstoffarme inseln.
neue und seltene Pflanzen: botaniker machen entdeckungen  
auf einem Herforder Kasernengelände,  
einem Hiddenhauser bürgersteig und an der löhner blutwiese.

*
ein Asyl für entlassene Strafgefangene.
beitrag im Historischen Jahrbuch 2018: das männerheim in enger  
wurde 1866 als diakonische einrichtung gegründet.  
betreut wurden später überwiegend ältere,  
oft behinderte männer und renitente Jugendliche.

K. nottmeyer:
Hirtenjunge vom blitz erschlagen.
tragisches Unglück im Jahr 1883.

104/2018

t. Schröder-Stapper:
die frau von Herford.
von allen die berühmteste: elisabeth von der Pfalz (1618-1680) regierte als 
äbtissin hochherrschaftlich im Stift. Sie wurde vor 400 Jahren geboren.

m. Heinis/C. mörstedt:
elisabeths berufskolleg.

S. langkafel:
der fürstäbtissin eine Schokoladenkur.

i. weStfAlen / 5. minden-rAvenSberG

C. mörstedt:
ein leben in Schwarz.
Hf-reihe das dings: die mennighüffener festtagstrachtenhaube.

C. laue:
käthe elsbach – ermordet in Auschwitz.

m.-J. Picot-Guéraud:
freie gewerkschaft für frauen.

H. wünsch:
Hohe frau von protestantischer gesinnung.
margarethe zur lippe (1525-1578) …

r. Krull:
leidenschaft für fromme werke.
königin mathilde …
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lieSborner geSCHiCHtSHefte

Hrsg.: Heimatverein Liesborn e.V., 
Red.: Bernd-Peter Kerkemeyer, 
Wullenbrinkstraße 4, 59329 Liesborn  
Tel.: 02523 8600
E-Mail: PeterKerkemeyer@web.de
Internet: www.liesborn.net u. 
www.heimatverein-liesborn.de 

32/2017

b.-P. Kerkemeyer:
wann? – wer? – wo? – wie?
Spekulationen zum liesborner evangeliar.

J. desel:
kruzifixe und kreuzigungsdarstellungen im museum Abtei liesborn.

b.-P. Kerkemeyer:
die werkstatt des meisters von liesborn.

e. teigeler:
die neue bekrönung der „muttergottes in der mauer“.

e. teigeler:
ein unscheinbares kunstwerk in der turmkapelle der Abteikirche.

e. Schulze waltrup:
ein meisterwerk ist zurückgekehrt.

b.-P. Kerkemeyer:
8 groschen für einen Abtsstab.

r. winkelhorst:
20 Jahre bildhauersymposium – 
Kunst wird im öffentlichen raum erlebbar.

J. wende:
kunst am bau, mehr als deko.

K. luig:
der goethe-brunnen in bad waldliesborn.
Ursprünglich sollte er in münster aufgestellt werden.

m. rasche:
Zu besuch bei Uwe („eddie“) Albert.

m. rasche:
Zu besuch bei michaele Zopp.

b.-P. Kerkemeyer:
Zu besuch bei birgit Schütte.

m. rasche:
Zu besuch bei Christel Struwe.

m. rasche:
Zu besuch bei irmgard wittkemper.

i. weStfAlen / 6. münSterlAnd

w. Plümpe:
franz-Peter grüter, geb. teigeler †.

m. teigeler/w. Plümpe:
Schwester leonie †, geb. theodore Hekkers.

K. luig:
maria bennemann †.
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UnSer boCHolt

Zeitschrift für Kultur und Heimatpflege.  
Hrsg.: Verein für Heimatpflege Bocholt e.V.,  
Stadtarchiv Bocholt, Werkstr. 19, 46395 Bocholt  
Tel.: 02871 21765-284

4/2017

G. Ketteler:
25 Jahre Stadtmuseum.

G. Juen u. a.:
1992 – 2017: 25 Jahre Campus bocholt.
ein rückblick auf das Jubiläumsjahr.

l. Hecking:
was mich an die eisenbahnstrecke von empel-rees  
nach münster erinnert.
eine liebeserklärung.

*
Chronik des bocholter raumes. 
1. Juli bis 30. September 2017.

i. weStfAlen / 6. münSterlAnd
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HeimAtbrief kreiS borken  

Hrsg.: Der Heimatpfleger des Kreises Borken. 
Red.: Walter Schwane, Ahnenkamp 21 a, 
46325 Borken-Gemen  
Tel.: 02861 1798
E-Mail: walter.schwane@gmx.de 
Internet: www.kreisheimatpflege-borken.de 
 
249/2017

*
Christel Höink vom kreistag borken zur neuen  
kreisheimatpflegerin berufen.
lüntnerin folgt Alfred Janning.

*
lesewettbewerb auf Plattdeutsch.
Schülerinnen und Schüler sind zur teilnahme am wettbewerb eingeladen. 
Kreisentscheid am 22. märz 2018.

*
Preise für nachwuchs-Historiker.
erster Preis der Gesellschaft für historische landeskunde ging nach Coesfeld.

*
Heimatvereine tauschen sich im bocholter Stadtmuseum aus.
vorstände aus dem bereich bocholt trafen sich zur Herbsttagung.

b. wantia:
50 Jahre Heimatverein wessum.
feierlichkeiten des aktiven vereins.

*
ein Stück Alstätte für die ewigkeit.
7000 Seiten Gedrucktes.

*
das Heimathaus steht.
Heimatverein burlo/borkenwirthe feiert richtfest.

*
förderkreis „Alte Synagoge epe“ gegründet.
das jüdische leben geht weiter.

*
einige Sitten von damals haben überlebt.
Heimatverein Gemen befasst sich mit dem brauchtum im ort.

*
forschen per mausklick.
Arbeitskreis Ahnenforschung Heek.

*
oeding. Viel Herzblut in die trachten gesteckt.
tanzgruppe wird 25.

*
Heimatverein reken gibt buch heraus.
Geschichte der eisenbahn.

*
Stadtlohn. namenstafeln sollen an kriegsopfer erinnern.
initiative des Heimatvereins.

i. weStfAlen / 6. münSterlAnd
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HeimAt- Und rAtHAUSSPiegel 

Informationszeitschrift der Verwaltung und 
der Heimatvereine.  
Hrsg.: Gemeindeverwaltung Heek in Zusammenarbeit 
mit den Heimatvereinen Heek und Nienborg

61/2017

H. Schaten:
„meine Abkommandierung in den donsel, bauerschaft Ahle,  
findet nicht statt“. 
Hand- und Spanndienste in der Gemeinde Heek.

H. Schaten:
„… der rote Hahn solle ihm übers dach krähen, …“.
eine kleine Kriminalgeschichte aus Heek.

H. Schaten:
„… daß die thürbettelei durch eingesessene von metelen  
hier so häufig ausgeübt wird, daß dieser Unfug mit alle Strenge  
zu steuern ist.“
bettelei 1837-1840 in Heek und nienborg.

H. Schaten:
„Viele Vagabunden und Verbrecher sind hier aufgegriffen  
und an das gericht abgeliefert worden.“
von bettlern, bürgerwehren, Schmugglern und vagabunden.

H. Schaten:
„nur der bedürftige Arbeitssucher, nicht der bummler,  
soll unterstützt werden.“
wandernde Handwerksburschen in Heek 1883-1892.

H. Schaten:
dorfgeschichten.
„die sogenannten fastnachtstage waren seit langen Zeiten  
an vielen orten Sauftage erster Klasse.“
verbot des sogenannten „fastnachtsbetteln“ 1837.

J. buss:
der Amtstechniker Josef bruns, angestellt in den ämtern  
nienborg und epe (1905-1911).

w. brüning:
125 Jahre musikverein Heek.
bericht aus der Chronik.

w. böckers:
70 Jahre Schachclub Heek 1947 e. V.
ein verein lebt das königliche Spiel

J. Schwieters:
märchen und Sagen der Heimat.

i. weStfAlen / 6. münSterlAnd
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HeimAtblAtt fÜr nienberge

Heimatverein Nienberge e.V.,  
Josef Rölver,  
Am Rüschhaus 41, 48161 Münster  
Tel.: 02533 1610
E-Mail: HV-Nienberge@gmx.de

32/2017

r. Klumpe/w. döring:
nienberger dorfgeschichte.

*
Versilberte erinnerungen.
Goldschmied Josef reifig baut modellhäuser 
 aus dem alten nienberger dorfkern.

G. vogelsang:
nienberge hat einen zweiten Standort für die „Afriet-riemsels“.

e. löhnert:
gedanken zum „grienkenschmied“.

i. weStfAlen / 6. münSterlAnd
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wArendorfer kiePenkerl

Forum Kunst, Theater, Musik, Heimat-  
und Denkmalpflege in Warendorf.  
Hrsg.: Heimatverein Warendorf e.V.  
u. Kammermusikkreis Warendorf e.V.,  
Red.: Gisela Gröne,  
Sassenberger Str. 38 a, 48231 Warendorf
E-Mail: wggroene@yahoo.de
Internet: www.heimatvereinwarendorf.de

69/2017

m. wolff:
rückblick: die Ausstellung „kette und Schuss –  
von der Handweberei zur textilindustrie“
vom 6.11.2016 bis 29.1.2017 im historischen rathaus in warendorf.

e. Gühne:
gefallen vor 100 Jahren.
landsturmmann ernst deutschewitz.

*
Serenade am 25. Juni 2017.

i. weStfAlen / 6. münSterlAnd
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nordmÜnSterlAnd

Forschungen und Funde.  
Hrsg.: Forschungsgemeinschaft zur Geschichte  
des Nordmünsterlandes e. V.,  
Am Sümpelmannhof 38, 44379 Dortmund 
Tel.: 0231 86280454
E-Mail: info@forschungsgemeinschaft-nordmuensterland.de
Internet: 
www.forschungsgemeinschaft-nordmuensterland.de

4. bd./2017

C. Spannhoff:
Vom kirchhof zum friedhof.
der lange weg der begräbnisplatzverlegung in lienen (1824-1857).
teil 1: voraussetzungen.

S. Kreyenschulte:
genese und entwicklung des Schützenwesens  
im nordmünsterland.

S. Schröder:
gräfliches Patronat vs. niederadliger einfluss.
der Konflikt um die Pfarrstellenbesetzung in Alswede im Jahr 1616  
zwischen dem Grafen von tecklenburg und dem lokalen Adel.

J. bröker:
lehnsuntreue eines toten?
neue erkenntnisse zum Prozess Grothaus gegen twist  
um das burglehen wittlage (Krietenstein).

P. ilisch:
Zwei Horstmarer bürgermeister des 17. Jahrhunderts  
zwischen kunst und kaufmannschaft.

C. Spannhoff:
werisun – wersene – wersen.
der ortsname wersen (Gemeinde lotte, Kreis Steinfurt).

S. Schröder:
ergänzung zur frage, ob die vom Chronisten gerhard Arnold rump 
überlieferte klosterordnung für das Stift leeden von 1585  
tatsächlich existierte.

i. weStfAlen / 6. münSterlAnd
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PAderborner HiStoriSCHe  
mitteilUngen

Hrsg.: Verein für Geschichte an der Universität 
Paderborn e.V.,  
Stettiner Straße 40-42,  
33106 Paderborn
E-Mail: Michael.Stroehmer@upb.de

30/2017

r. bechauf:
„ich grüble schon immer, ob ich nicht auch versuchen soll heraus  
zu gehen“ – die Auswanderung von ernst Hochfeld im brief.

S. S. özcelik:
das Spannungsverhältnis zwischen dem politischen islam  
und dem Säkularismus in der türkei.

A. telgenbüscher:
„im namen des Volkes“ oder „wie konnte ich so tief fallen?“ – 
ein beitrag zur deutschen militärjustiz im Zweiten weltkrieg.

m. menne:
brachliegende felder.
Zur berufsorientierung und berufstätigkeit von Absolventinnen  
der fakultät für Kulturwissenschaften.

r. bechauf:
meeting the Hochfeld-family: „gehen oder bleiben?“ – 
eine ganz persönliche Ausstellung.

m. wittig:
klage eines geschichtsschreibers – von bleibender gültigkeit.

*
rezensionen.

d. bienkowski:
„Stadt und Sport“ – 
bericht zur 24. tagung „fragen der regionalgeschichte“  
des Historischen instituts der Universität Paderborn am 5. november 2016.

S. lausen:
Projektbericht „nrweltoffen“ – 
Paderborn im Kampf gegen rassismus und rechtsextremismus.

m. wittig:
geschichtsfacharbeiten.

m. Schwarte-Amedick:
bericht über die Studienfahrt nach brandenburg  
(19.08.2016-21.08.2016).

i. weStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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dAmAlS & HeUte

Informationen zu Geschichte,  
Natur und Heimatpflege aus Delbrück.  
Hrsg.: Bernhard Kößmeier,  
Stadtheimatpfleger Delbrück,  
Diebeskämpen 10, 33129 Delbrück-Boke
E-Mail: Koessmeier@t-online.de 

45/2018

K. luig:
die Almodt-kapelle St. Antonius in westenholz birgt 
wertvolle kunstgegenstände 
aus dem ehemaligen kloster liesborn.

i. weStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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die reSidenZ

Nachrichten aus Schloß Neuhaus.
Sprachrohr des Heimatvereins.
Hrsg.: Heimatverein Schloß Neuhaus 1909 e.V.,
Ziethenweg 41 a, 33104 Paderborn

125/2017

*
1000 Jahre Schloß neuhaus.
festvortrag von ortsheimatpfleger michael Pavlicic am 2. April 2016  
in der Schlosshalle.

m. Cink:
1000 Jahre.
eine residenz feiert sich selbst.

*
das Jubiläumsjahr in bildern.

i. weStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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SteinHeimer kAlender 2018

Hrsg. Heimatverein Steinheim, Schriftleitung: 
Josef Hansmann
Internet: www.heimatverein.32839steinheim.de

41/2017

*
kalendarium.

m. Großmann-wedegärtner: 
kurzgefasste Stadtchronik 2016 (kernstadt).

*
fahrt der „Plattdeutschen“ am 01.07.2017 zum diemelsee.

w. Kruck:
baum des Jahres 2018: die edelkastanie (Castanea sativa).

J. Kropp:
Zirkus kUmPUlUS.

C. ernst:
ein blick in die Stadtbücherei.

J. waldhoff:
neue firmen und betriebe in Steinheim.
Petersilchen GmbH.

J. waldhoff:
1817-2017:
Zweihundert Jahre Preußische Gemeindechroniken.

J. waldhoff:
der „engel der barmherzigkeit“ am St. rochus-krankenhaus.

J. waldhoff:
Straßenschilder in Steinheim.

J. waldhoff:
reiner reineccius – der Steinheimer –
einen Sammelband mit acht seiner Schriften erworben.

J. Hansmann:
das Ausstellungsjahr 2017 im möbelmuseum.

i. weStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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die wArte

Heimatzeitschrift für die Kreise Paderborn und Höxter. 
Red.: Wilhelm Grabe, Technisches Rathaus
der Stadt Paderborn, 
Pontanusstraße 55, 33102 Paderborn 
Tel.: 05251 88-1595
E-Mail: w.grabe@paderborn.de 

177/2018

H.-J. Sander:
kauziger Sonderling oder exzentrischer Visionär?
vor 30 Jahren starb einsiedlerpfarrer bruder Hermann Aufenanger: 
eine Spurensuche

r. decker:
wappen und wahlsprüche.
Aus dem Stammbuch eines fuldaer Studenten um 1615.

H. multhaupt:
Aufklärung gegen entartete Volksfrömmigkeit.
Karfreitagsprozessionen endeten oftmals in trinkgelagen und grobem Unfug.

A. Gülle:
der Star – Vogel des Jahres 2018.

A. fischer:
lebensbilder eines Arztes, dichters und Politikers –  
das friedrich-wilhelm-weber-museum in bad driburg-Alhausen.

w. Grabe:
„ein Haus, das die bestimmung hat,  
den menschen dieses landkreises zu dienen“.
50 Jahre Kreishaus Paderborn.

K. Zacharias:
der Paderborner grafiker und künstler egon Hüls.

m. Hofmann:
krumme grund – ein folgenreicher eingriff in einen wasserlauf  
im Südosten von Paderborn.

m. Knipping:
Pilgern auf zwei rädern.
mit dem rad auf der Kloster-Garten-route.

H. otten:
bauten der bewegten 1950er-Jahre in Paderborn.
die Architektur des 20. Jahrhunderts in Paderborn (teil 5).

G. müller:
engagierter forscher und Pädagoge.
nachruf für Professor dr. wolfgang feige.

i. weStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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Höxter-CorVey 

Hrsg.: Heimat- und Verkehrsverein Höxter e.V., 
Weserstr. 11, 37671 Höxter
Tel.: 05271 9634241
Internet: www.hvv-hoexter.de 

2/2018

f. ostkämper:
Jüdische friedhöfe in Höxter.

m. Stolz:
ibn rushd goethe-moschee in berlin eröffnet.

w. Henze:
fritz klemm zeichnete das historische Stadtbild von Höxter.

i. weStfAlen / 7. PAderborner Und Corveyer lAnd
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der wAttenSCHeider 

Vereinszeitschrift des Heimat- und Bürgervereins  
Wattenscheid e. V. 
Hrsg.: Heimat- und Bürgerverein Wattenscheid e.V., 
An der Papenburg 30 a, 44866 Bochum-Wattenscheid 
Tel./Fax: 02327 321720
E-Mail: info@hbv-wat.de
Internet: www.hbv-wat.de

1/2018

r. wantoch:
wozu brauchten vornehme wattenscheider damen große Hüte,  
große Sonnen- und regenschirme?

r. wantoch:
was sind denn das für Zahlen auf dem Schriftband?

H.-w. Kessler:
die wattenscheider 500-Jahr-feier in der weimarer republik.

r. wantoch:
Auf der Suche nach der königsmedaille.
im Jahre 2020 kann die evangelische Kirchengemeinde wattenscheid  
auf ein großes ereignis zurückblicken ...

A. Halwer:
60 Jahre rathaus-neubau in wattenscheid.

b. Jablonski:
erinnerungen von friedrich debus.

e. Salewski:
der wattenscheider bergbauwanderweg – ein industriedenkmal.
ein Projekt des Hbv in Zusammenarbeit mit den Stadtwerken bochum.

i. weStfAlen / 8. rUHrGebiet
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freUdenberg im ZeitgeSCHeHen

Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Freudenberger
Heimatvereine e.V.,
Bernd Brandemann, Vorsitzender,
Unter der Heide 11, 57258 Freudenberg
E-Mail: Bernd@Brandemann.eu
Internet: www.heimatvereine-in-freudenberg.de

2/2017

b. brandemann:
Siegerländer Haubergswirtschaft soll immaterielles  
weltkulturerbe werden.

*
ein Sommer mit vielen Jubiläen.

G. u. r. Schneider:
die nebenerwerbslandwirtschaft im Jahreslauf der kriegs-  
und nachkriegsjahre (teil 3).

H. fischbach:
550 Jahre Hohenhain.

*
Perspektiven zukünftiger Heimatarbeit aufgezeigt.
neue wHb-Geschäftsführerin dr. Silke eilers referierte in freudenberg.

i. weStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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HeimAtlAnd

Beilage zur Siegener Zeitung. 
Vorländer Verlag, 
Obergraben 39,
57072 Siegen 
Tel.: 0271 59 40-0

03.02.2018

H. bensberg:
die Pest in krombach.
Zu den Schrecken des dreißigjährigen Krieges kam die Seuche.

t. ijewski:
glaubens-identitäten festhalten.
freudenberg. Ausstellung schaut auf die besonderheiten der Gemeinde.

10.02.2018

r. löttgers:
Als die bahn die munition transportierte …
die munitionsanstalt in den wäldern auf der lützel  
nutzte die bahnstrecke ins rothaargebirge.

17.02.2018
*
„Actie“ zeichnen …
vor 160 Jahren nahmen kath. Krankenhauspläne für Siegen form an.

G. theis:
die königliche bergschule.
vor 200 Jahren begann der Unterricht.

24.02.2018
*
ein Zug in die Vernichtung.
1943: dritte deportation von menschen jüdischen Glaubens  
vom Siegener bahnhof aus.

*
„mit großem gedäh …“.
buchweizen erfüllte erwartungen nicht/SZ-bericht von 1915.

*
mitmachen und anmelden.
tag des offenen denkmals am 9. September.

03.03.1018

U. lückel:
Aus der not in „das kölsche“.
die Handwerker aus wittgenstein fanden häufig bei Sauerländer  

i. weStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein

betrieben Arbeit

10.03.2018

K. röcher:
ein ort „im nebelloch“ und andere geschichten.
Kindheitserinnerungen und historische ereignisse aus Krieg und  
nachkriegszeit.

17.03.2018

H. Grafe:
wie nötig sind kotflügel!
bio-dünger auf der Straße führte zu Unmut.

*
Aus dem Hochlande.
eine bahn schafft neue verbindungen nach wittgenstein.

24.03.2018

J. Zolk:
„mensch raiffeisen. Starke idee!“
friedrich wilhelm raiffeisen: weltverbessernde ideen, nahe am menschen.

31.03.2018

w. lerchstein:
die neue Zeit begann ostern 1945.
was die Chronik der Pfarrvikarie über das ende des Zweiten weltkriegs und 
den neubeginn im oberen Siegtal berichtet. 

07.04.2018

w. lerchstein:
Zerstörung und neubeginn.
wie sich die Pfarrei walpersdorf arrangieren musste.

A. mayr:
Sehnsuchtsort Heiliges land.
Ausstellung in der nikolaikirche dokumentiert das wirken evangelischer 
Christen.
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wittgenStein

Blätter des Wittgensteiner Heimatvereins e.V., 
Schriftleitung: Dr. Ulf Lückel, 
Großseelheimer Str. 4, 35039 Marburg
E-Mail: whv-schriftleitung@wichtig.ms 
Internet: www.wittgensteiner-heimatverein.de

3/2017

J. völkel:
ein eisenbahnprojekt.
lenne – lahn – dill. 

G. l. braun:
Zeitspuren der reformation in der ehemaligen mainzer Vogtei elsoff.

f. opes:
was eine Akte hergibt.
neuastenberg, langewiese, mollseifen und Hoheleye in der Akte bA b270.

K. Hackler:
rückershausen: eine Siedlung entsteht „Hinterm Hainberg“. 

H. wied:
Schullehrer und Volksforscher daniel kuhn aus Hemschlar,  
ein wittgensteiner „bruder grimm“. 

f. w. laue:
die wald- und forstgeschichte des ehemaligen fürstentums  
Sayn-wittgenstein-berleburg.

i. weStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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glAdbeCk. UnSere StAdt 

Unsere Heimat. Unsere Geschichten. 
Unser Leben. 
Hrsg.: Verkehrsverein Gladbeck e. V., 
Redaktion: Manfred Bogedain, 
Rentforter Str. 2, 45964 Gladbeck
Tel.: 02043 28563
E-Mail: m.bogedain@web.de
Internet: www.verkehrsverein-gladbeck.de

1/2018

G. meinert:
die bahn schiebt oberhof-Umbau aufs Abstellgleis.

m. bogedain:
die galerie Alte Spedition präsentierte 93 werke.

*
kunstkompakt 15.
Alte Spedition: vom Kartoffellager zur Kunstgalerie.

H. enxing:
gladbeck feiert Jubiläum.
Seit 100 Jahren Stadt!

J. wolters:
kontakt zu den wurzeln in ostpreußen nie verloren.

m. bogedain:
32 neue Zimmer stärken die leistungsfähigkeit  
des St. barbara-Hospitals.

G. Hengstermann:
rennpferde der lüfte reisen immer seltener.
Gladbecker rv zählt nur noch 40 Schläge – es waren mehr als 300.

G. Hengstermann:
taubenvatters latein.

m. bogedain:
Casino-gesellschaft gab nach mehr als 100 Jahren auf!

*
Jüdisches museum zeichnet theaterprojekt aus.

i. weStfAlen / 10. veSt reCKlinGHAUSen
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HeimAtlAnd liPPe

Zeitschrift des Lippischen Heimatbundes  
und des Landesverbandes Lippe.
Hrsg.: Lippischer Heimatbund e. V.  
und Landesverband Lippe, 
Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold 
Tel.: 05231 6279-11
E-Mail: info@lippischer-heimatbund.de
Internet: www.lippischer-heimatbund.de 

1-2/2018

d. Hellfaier:
kirche, werkhaus, Heimlichkeit.
bauten des detmolder Augustinerkanonissen-Klosters.

f. meier-barthel:
bodo rosen wandert aus.
die detmolder familie rosen, teil 5.

J. Kleinmanns:
Vor 106 Jahren.
Großfeuer zerstört detmolder Hoftheater.

b. meier zu biesen:
gemälde als geschichtsquellen.
1.000 Jahre Heiligenkirchen.

*
Heimatkongress in münster.
menschen für ihre Heimat begeistern.

*
Heimatland lippe för kinner!

*
Zwischen klimawandel und Schadstoffbelastung.
warum der Artenschutz eine wichtige Kulturaufgabe ist.

*
„mach’s maul auf“ war ein voller erfolg.
Sonderausstellung im weserrenaissance-museum kam hervorragend an.

*
28. Sommerakademie Schwalenberg.
18. Juli bis 14. August 2018.

S. Solmaz/i. tappe-Pollmann:
Heiß & innig.
von der liebe und vom märchenerzählen.

3/2018

b. rinke:
geplündert, gemordet, abgebrannt.
Kriegsalltag im lippischen dorf Silixen.

i. weStfAlen / 11. liPPe

G. l. Glotzbach:
Hermann in Amerika.
das denkmal in new Ulm.

*
Historische keller.
Kulturdenkmale des Jahres 2018.

v. meyer/J. burchart:
Szenische lesung.
Zum 9. november 1938 im dorfmuseum Schlangen.

*
lHb sucht engagierte Umweltschützer.
13. lippischer Umweltschutzpreis ausgelobt.

*
Heimatland lippe för kinner!
ostern in lippe.

C. rühling:
kostbares Zeugnis für ehre und Prestige.
lippische landesbibliothek hat wappenbuch aus dem 15. Jahrhundert digita-
lisiert.

*
trauen Sie sich unter dem Hermann!
Ab sofort sind standesamtliche trauungen direkt unter dem denkmal möglich.

*
farbenfroh und mit neuem design.
weserrenaissance-museum: neues und prall gefülltes Programmheft.

m. Granados:
Heiter bis wolkig.
der detmolder maler Heinrich Hopmeier (1911-1964).

*
erste „lange museumsnacht“.
Archäologisches freilichtmuseum startet „feurig“ in die Saison.

S. watson:
meine spannende reise in den Hermann.
das denkmal von innen: ein echtes erlebnis.



41   
z e i t s c h r i f te n   S C H A U

der AnSCHnitt 

Zeitschrift für Kunst und Kultur im Bergbau.  
Hrsg.: Vereinigung der Freunde von Kunst und Kultur 
im Bergbau e.V., 
Deutsches Bergbau-Museum, 
Am Bergbaumuseum 28, 44791 Bochum 
Tel.: 0234 58770

1-2/2018

m. Zeiler u. a.:
Stilvoll in die krise –
die Grube landeskrone bei wilnsdorf im Siegerland.

b. falk:
der Hunt bzw. die Hunte im bergbau – eine neue namensdeutung.

ii. ÜberregionAle JAHrbÜCHer Und ZeitSCHriften
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AbHAndlUngen AUS dem  
weStfäliSCHen mUSeUm fÜr  
nAtUrkUnde. 

Schriftleitung: Dr. Bernd Tenbergen, 
LWL-Museum für Naturkunde, 
Sentruper Straße 285, 
48161 Münster 
E-Mail: bernd.tenbergen@lwl.org 

88/2017

J. lethmate u. a.
Versauerung und Vegetation der Plisseequelle,  
nördlicher teutoburger wald.

89/2017

H. w. bennert u. a.:
der Schwarzstielige Streifenfarn  
(Asplenium adiantum-nigrum, Aspleniaceae) 
in westfalen.

iii. nAtUrkUnde Und nAtUrSCHUtZ
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nAtUr Und HeimAt

Floristische, faunistische und ökologische Berichte.
Schriftleitung: Dr. Bernd Tenbergen, 
LWL-Museum für Naturkunde, 
Sentruper Straße 285, 48161 Münster

3/2017

K. Hannig:
der grüne edelscharrkäfer Gnorimus nobilis (linnAeUS, 1758)  
in nordrhein-westfalen (Coleoptera: Scarabaeidae) –
verbreitung, biologie und bestandsentwicklung.

G. wölfel:
rötlinge in westfalen (teil 3) –
die Gattung Entoloma – Untergattung Cyanula.

4/2017

K. irmscher und f. meier:
Quartierfunktionen von optimierten luftschutzbunkern  
für die fransenfledermaus Myotis nattereri (kUHl, 1818)  
und das braune langohr Plecotus auritus (linnAeUS, 1758)  
(Chiroptera: Vespertilionidae) in münster.

K. Kahlert:
belege aus exsiccatenwerken im Pilzherbarium  
des lwl-museums für naturkunde münster (mStr P).  
eine kurze bestandsbeschreibung.

iii. nAtUrkUnde Und nAtUrSCHUtZ
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nAtUr Und lAndSCHAft

Zeitschrift für Naturschutz und Landschaftspflege.
Schriftleitung Dr. Ulrich Sukopp. 
Hrsg. v. Bundesamt für Naturschutz (BfN), 
Konstantinstr. 110, 
53169 Bonn 
Tel.: 0228 8491-1474
E-Mail: nul-schriftleitung@bfn.de
Internet: www.natur-und-landschaft.de

1/2018

S. Heiland u. a.:
indikatoren zur darstellung von Auswirkungen des klimawandels  
auf die biologische Vielfalt.

*
Alarmierende Studie zum insektenschwund:
nAbU fordert wende in Agrarpolitik.

2/2018
*
Schwerpunkt: Hochwasserschutz verbessern –  
Auenentwicklung fördern.

3/2018
*
Planzeichen für die landschaftsplanung –
neuer Katalog online.

*
erfassung von brutvögeln wird digitalisiert.

*
klarer kurs – naturschutz.
34. deutscher naturschutztag. 25.-29.09.2018 in Kiel.

4/2018
*
Schwerpunkt: die wildkatze in deutschland.

iii. nAtUrkUnde Und nAtUrSCHUtZ
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